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Träger 
 

Die Neu-Ulmer Arbeiterwohlfahrt,  

Ortsverein e.V. 

Eckstraße 3, 89231 Neu-Ulm 

 

 

 

Anschrift  
 

Silcherstraße 45, 89231 Neu-Ulm  

sowie Beratungsmöglichkeit in Günzburg: Krankenhausstraße 38 

 

 

 

Erreichbarkeit 
 

Telefon: 0731/73737 oder 0731/37839676 

Mo.-Mi. 09.00 – 16.00 / Do. 09.00 – 20.00 / Fr. 09.00 – 14.00 

   

E-Mail: notruf@awo-neu-ulm.de 

 

Homepage: www.awo-neu-ulm.de/frauenberatung-und-notruf/ 

 

Instagram: @frauenberatung_neuulm 

 

 

mailto:notruf@awo-neu-ulm.de
http://www.awo-neu-ulm.de/frauenberatung-und-notruf/
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1 Allgemeine Angaben 

Personelle Besetzung 

 
Andrea Gaier, Diplom Sozialpädagogin, NLP-Practitioner DVNLP, Hypnotherapeutin 

   19,25 Wochenstunden 

 

Anneliese Wolf, Diplom Sozialarbeiterin (FH), 19,25 Wochenstunden 

 

Jana Gaier, staatl. anerk. Erzieherin mit Zusatzqualifikation /  

Studentin der Sozialen Arbeit, 38,5 Wochenstunden  

                              

Drei ehrenamtliche Mitarbeiterinnen des Vereins Frauen helfen Frauen NU e.V. 

 

Finanzierung 

Zuschüsse vom Bayerischen Staatsministerium für Familie, Arbeit und Soziales, des 

Landkreises Neu-Ulm, des Landkreises Günzburg, der Stadt Neu- Ulm und der Neu-

Ulmer Arbeiterwohlfahrt. 

 

Einzugsgebiet 

Stadt Neu-Ulm, Landkreis Neu-Ulm, Stadt und Landkreis Günzburg 

 

Zielgruppe 

Frauen jeden Alters, die Gewalt erleben oder erlebten. 

Im Besonderen Frauen, die vergewaltigt, sexuell belästigt sowie in der Kindheit 

sexuell missbraucht wurden; Angehörige und nahestehende Bezugspersonen von 

betroffenen Frauen. 
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Angebote 

Persönliche Beratung, Telefonische und Email Beratung, Krisenintervention, 

Praktische Begleitung, Gruppen, Öffentlichkeitsarbeit, Präventionsangebote, 

Netzwerkarbeit 

 

Sonstiges 

Laufende Verwaltungsarbeiten und Aufgaben des Organisatorischen.  

Beispielsweise das Führen und Weiterentwickeln von Statistiken, Teilnahme an 

Erhebungen, Verwaltung von Finanzen, Stellen von Anträgen für Klientinnen sowie für 

die Beratungsstelle, Erstellen von Berichten, Qualitätsentwicklung, Dokumentation… 

 

 

2 Einleitung                             
 

Frauenberatung & Notruf ist eine Einrichtung mit Beratungsangebot für die Städte sowie 

Landkreise Neu-Ulm und Günzburg. Sie unterstützt Frauen, welche verschiedenste 

Formen von Gewalt erlebt haben durch Beratung und Begleitung und trägt den 

Schwerpunkt Sexualisierte Gewalt.  

Dieser Jahresbericht informiert über die Tätigkeitsschwerpunkte im Jahr 2020. 

 

Ein besonderes Jahr durch Corona - Kurze Chronik des Jahres 2020  

In der Beratungsstelle lief 2020 vieles anders als geplant. Bis zum März ging alles in 

geregelten Bahnen. Das Thema Corona stand zwar immer wieder im Raum - jedoch 

ohne einschränkende Konsequenzen für die Arbeit. Dann ging es allerdings Schlag auf 

Schlag:  

März 

- Die Frauengruppe, die wir regelmäßig  in der Donau-Iller-Werkstätte der 

Lebenshilfe in Neu-Ulm anbieten wurde abgesagt. Die Beschäftigten galten nun 

als Risikogruppe.  
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- Die letzten persönlichen Beratungen fanden statt - von da an war voraussichtlich 

für vier Wochen die Beratung nur noch telefonisch oder per Email möglich. 

- Die Gruppe für Frauen, die in ihrer Kindheit Sexualisierte Gewalt erlebt haben, 

musste abgesagt werden. 

- 22. März 2020: Lockdown (voraussichtlich bis 19.04.2020) 

Jeweils eine Mitarbeiterin war vor Ort in der Dienststelle – die anderen beiden im 

Homeoffice (- dies stellte aus technischer Sicht und bezogen auf die 

Datenschutzbestimmungen anfangs eine große Herausforderung dar). 

- In den kommenden Wochen wurden alle geplanten Präventionstermine und 

Vernetzungstreffen abgesagt. 

April 

- Maskenpflicht in Bayern in öffentlichen geschlossenen Räumen und 

Verkehrsmitteln. 

Mai 

- Umzug in die MITTE wegen Renovierungsarbeiten in der Silcherstraße 45. 

- Erstellung eines Hygienekonzepts für einen Corona konformen Betrieb der 

Beratungsstelle: In den größeren Räumlichkeiten der MITTE waren wieder 

persönliche Beratungen und kleinere Besprechungen möglich. 

- Erste Austauschtreffen fanden online statt. 

- Auffälliger Anstieg der Beratungsanfragen durch neue Klientinnen. 

Häufigste Beratungsanlässe waren aktuelle Häusliche Gewalt und Sexualisierte 

Gewalt in der Vergangenheit. 

August 

- Fertigstellung des neuen Flyers der Einrichtung. 

Oktober 

- Erneut waren nur Beratungen per Telefon und Email möglich. 

November 

- Erneuter Lockdown 

Dezember 

- Umzug zurück in die neu renovierten Räume der Silcherstraße 45. 
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Anfang Dezember war die Renovierung der Beratungsstelle abgeschlossen und es fand 

der Umzug zurück in die üblichen Beratungsräume statt. Aufgrund des andauernden 

Lockdowns und noch fehlender Einrichtung und Ausstattung der Institution, war vorerst 

weiterhin nur ein eingeschränkter Betrieb möglich.  

 

3 Beratung in Zahlen 

 

             Beratungsbereich in der MITTE im Sommer 2020 

 

Im Berichtsjahr 2020 fanden insgesamt 958 Beratungskontakte statt1. 

Es handelte sich dabei um 120 persönliche Beratungen, 299 kürzere telefonische 

Beratungskontakte, 109 zeitintensive Telefonberatungen2 sowie 156 zeitintensive 

Email-Beratungen und 274 weniger beratungsintensive Email-Kontakte.  

                                                
 
2 Als ‚zeitintensive Beratungen‘ werden persönliche Beratungen (von der Dauer einer Stunde oder mehr), 
telefonische Beratungen (von der Dauer einer halben Stunde oder mehr) sowie umfangreiche Email-
Beratungen verstanden. 
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Es ergaben sich insgesamt 430 Email-Kontakte mit Klientinnen und Angehörigen 

(aus den bereits erwähnten 156 zeitintensiven Email-Beratungen und 274 weniger 

beratungsintensiven Email-Kontakten). 

Insgesamt erhielten 58 betroffene Frauen sowie 6 Bezugspersonen durch 

persönliche Einzelberatung Unterstützung.  

Für Klientinnen aus dem Landkreis Günzburg erfolgten 39 persönliche und 42 

telefonische Beratungsgespräche. 

 

Eine Kontaktaufnahme per Email fand im Berichtsjahr durch insgesamt 25 

betroffene Frauen und 1 Angehörigen statt. Davon nahmen 11 Personen 

ausschließlich das Beratungsangebot per Email in Anspruch. 
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Beratung im Überblick 

Übersicht der Anzahl beratener Personen 

Schaubild 1 zeigt eine Übersicht der Anzahl aller beratenen Personen im Vergleich 

zu den Vorjahren. 

 

          Schaubild 1 

Betroffene von sexualisierter Gewalt wenden sich häufig erst nach einem längeren 

Zeitraum an Vertrauenspersonen oder an Hilfestellen. Somit hat die Anzahl 

Hilfesuchender im Jahr 2020 keine Aussagekraft über das Vorkommen von 

Sexualisierter Gewalt während der Corona-Pandemie und während des wiederholten 

Lockdowns. 
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Wohnorte der Beratenen in 2020 

 

   Schaubild 2 

 

Die Mehrheit der Beratenen kommt aus dem Landkreis sowie der Stadt Neu-Ulm. 
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Übersicht der zeitintensiven Beratungen 

Schaubild 3 zeigt die Entwicklung der erfolgten zeitintensiven Beratungen3 im 

Vergleich zu den Vorjahren. 

 

           Schaubild 3 

Der enorme Anstieg ist vermutlich auf die verschiedenen Auswirkungen der Corona-

Pandemie zurückzuführen, welche auf viele Betroffene belastend bis 

retraumatisierend wirken. 

Beim Vergleich zwischen den Jahren 2019 und 2020 ist eine Steigerung der 

erfolgten zeitintensiven Beratungen von 69,5 Prozent zu beobachten. 

 

 

 

 

 

                                                
3 Als ‚zeitintensive Beratungen‘ werden persönliche Beratungen (von der Dauer einer Stunde oder mehr), 
telefonische Beratungen (von der Dauer einer halben Stunde oder mehr) sowie umfangreiche Email-
Beratungen verstanden. 
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Email-Kontakte mit Klientinnen im zeitlichen Verlauf 

Schaubild 4 beinhaltet eine Darstellung aller erfolgten Email-Kontakte mit Klientinnen 

im Vergleich zu den Vorjahren. 

 

       Schaubild 4 

Auch beim Blick auf die Email-Kontakte im Vergleich zu den Vorjahren ist ein 

deutlicher Anstieg auffallend. Dieser Umstand ist ebenso überwiegend auf die 

Corona-Pandemie zurückzuführen, da in 2020 – aufgrund der Corona-

Schutzmaßnahmen – deutlich weniger persönliche Beratungen möglich waren. 
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 Gruppenangebote 

 

Im Jahr 2020  wurde erneut die angeleitete Gruppe für Frauen mit sexualisierten 

Missbrauchserfahrungen in der Kindheit angeboten.  

In dieser erhalten Betroffene die Möglichkeit, sich mit aus den Erlebnissen 

resultierenden Themen (wie Ängsten, Vertrauen, Grenzen setzen, Dissoziieren, 

Selbstfürsorge…) zu beschäftigen. Sie können in geschütztem Rahmen neue 

erstrebenswerte Verhaltensänderungen entwickeln und einüben.  

Aufgrund von Corona-Schutzmaßnahmen fanden in 2020 lediglich 4 Treffen (zu 

jeweils 2 Stunden) statt. 

 

Ein weiteres Gruppenangebot war vor Ort in den Donau-Iller-Werkstätten in Neu-Ulm 

geplant, wobei zwei Frauengesprächsrunden (je 5 Einheiten à 75 Minuten) mit lern-, 

geistig- und körperbehinderten Frauen stattfinden sollten. Nach dem ersten Treffen 

Anfang März, mussten die folgenden Veranstaltungen allerdings abgesagt werden. 

 

 

4   Beratungsanlass & Beratungsthematik 

In diesem Berichtsjahr stellten folgende Themen die Schwerpunkte der 

Beratungsarbeit dar: Sexualisierte Gewalt wie sexuelle Übergriffe, sexuelle 

Nötigung, Vergewaltigung, psychische Gewalt sowie zurückliegender sexueller 

Missbrauch in der Kindheit, Digitalisierte Gewalt und Stalking.  

Die Problematik der Häuslichen Gewalt als Beratungsthema nahm im Jahr 2020 um 

85 % zu. Dies kann vermutlich auf die besondere Situation des Lockdowns 

zurückgeführt werden. 

Weitere Beratungsthemen waren: Finanzielle Probleme, Lebenskrisen mit (Zukunfts-) 

Ängsten, Angst-/Panikstörungen, Trennungen (mit darauffolgendem Stalking) sowie 

Mobbing.  
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Unter dem Punkt „Sonstiges“ erfasste Themen waren unter anderem: Schwierige 

dringliche Wohnungssuche, Beratung für die Antragsstellung beim „Fonds sexueller 

Missbrauch“, suizidale Krisen, Bulimie, Selbstverletzungen, Fragen bezüglich der 

eigenen sexuellen Orientierung sowie Sozialphobie -  meistens in Zusammenhang mit 

einer zurückliegenden sexualisierten Gewalterfahrung. 

Die Klientinnen nahmen meistens per Telefon und teilweise per E-Mail oder vereinzelt 

über das Kontaktformular der AWO-Homepage Kontakt auf.  

Themenschwerpunkte bei der Kontaktaufnahme waren häufig zurückliegende 

sexualisierte Gewalterfahrungen und daraus resultierende Schwierigkeiten und Ängste 

im gegenwärtigen beruflichen, persönlichen und partnerschaftlichen Miteinander.  

Wiederum waren die Themenschwerpunkte einiger Kontaktaufnahmen per Email in 

diesem Jahr die Unterstützung bei der Trennung von gewalttätigen Partnern.  

 

Ein besonderes Problem für einige Klientinnen im Jahr 2020 stellte die Maskenpflicht als 

eine der Corona-Maßnahmen dar.  

Für einzelne Betroffene ist ein regelmäßiger (nahezu täglicher) kurzer E-Mailkontakt eine 

hilfreiche Unterstützung zum Wiederfinden der eigenen Sicherheit und Stabilität. 
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Themenschwerpunkte der persönlichen und telefonischen 

Beratungsgespräche in Zahlen 

 

 

 Aktuelle sexualisierte Gewalt (bis 6 Monate zurückliegend): 58 

 Sexualisierte Gewalterfahrungen in der Vergangenheit: 337 

      (sexueller Missbrauch als Kind, Vergewaltigungen und andere zurückliegende    

       sexualisierte Übergriffe) 

 Davon sexualisierte Gewalterfahrungen in der Kindheit: 191  

 Physische Gewalt: 49 

 Psychische Gewalt (Einsperren, unter Druck setzen, Bedrohen): 75 

 Lebenskrise (Gewalterfahrungen als überwiegende Ursache):85 

 Misshandlung / Häusliche Gewalt: 120 

 

 

6%
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21%
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13%
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Weitere unterstützende Hilfen für Klientinnen 

Mehrere Klientinnen wurden zu Stellen wie Krankenkassen oder auch 

Rechtsanwältinnen und Gerichtsverhandlungen begleitet. 

Einige Klientinnen erhielten Unterstützung aus dem jährlichen Nottopf, den Frauen 

helfen Frauen Neu-Ulm e. V. für Betroffene zur Verfügung stellt, die sich temporär in 

einer besonderen finanziellen Notlage befinden. 

 

5 Kooperation, Vernetzung und Öffentlichkeitsarbeit 
 

Im Jahr 2020 fanden verschiedene Vernetzungskontakte statt, von welchen im 

Folgenden einige genannt werden sollen. Unter anderem ein Austausch mit der 

Gleichstellungsbeauftragten des Landratsamtes Günzburg, ein persönliches Treffen 

mit den Gleichstellungsbeauftragen des Landratsamtes Neu-Ulm und ein von 

Letzteren initiierter Runder Tisch „Häusliche Gewalt“, der im Berichtsjahr per 

Videokonferenz erfolgte. Des Weiteren gab es Kontakte zu den Amtsgerichten Neu-

Ulm, Günzburg und Memmingen sowie zur Kripo Neu-Ulm. Außerdem fand ein 

virtuelles Austauschtreffen mit den bayerischen Frauenberatungsstellen und 

Frauenhäusern statt sowie Kontakte mit den Beauftragten der Polizei für 

Kriminalitätsopfer des Polizeipräsidiums Schwaben. Eine Mitarbeiterin nahm an 

einem Regionaltreffen der süddeutschen Notrufe in Ravensburg teil. Es fand, 

gemeinsam mit der 1. AWO Vorstandsvorsitzenden Frau Draesner, ein Treffen mit 

dem Amtsgerichtsdirektor i.R. Herrn Thomas Mayr statt. 

Hinzu kamen Kontakte zum Weissen Ring, zur Kolping Akademie in Neu-Ulm, zu 

einzelnen Rechtsanwältinnen, Psychotherapeutinnen, Gynäkologinnen, einer 

Physiotherapeutin, einer Traumatherapeutin sowie einem Ergotherapeuten, welcher 

unter anderem mit Kunsttherapie arbeitet.  
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Außerdem erfolgte die wiederholte umfangreiche Teilnahme an Erhebungen zur 

Statistik beratener Frauen (vor, während und nach des Lockdowns während der 

Corona-Pandemie). 

 

Es waren Präventionsveranstaltungen und Workshops für das Jahr 2020 

geplant, welche aufgrund der Entwicklungen nicht stattfinden konnten. 

 

 

 

6 Supervision – Fortbildungen – Fachtagungen                          

Im Berichtsjahr nahm das Team fünf Mal die Möglichkeit einer Supervision wahr.  

Eine Mitarbeiterin nahm an der Fortbildung „Sexualisierte Gewalt in Kindheit und  

Jugend“, teil. 

Eine Mitarbeiterin nahm an einem weiterbildenden Austauschtreffen des 

Ergänzenden Hilfesystems (EHS) in Berlin teil. 

Eine Mitarbeiterin nahm am digitalen Trainer*innenvernetzungstreffen des bff  

„Make it work! Für einen Arbeitsplatz ohne sexuelle Diskriminierung, Belästigung und 

Gewalt“, teil. 
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7 Renovierung der Silcherstraße 45                          

Das Jahr 2020 wurde für Frauenberatung & Notruf intern stark von der Renovierung 

der Silcherstraße 45 geprägt. Ab dem Frühsommer begann die Erneuerung des 

gesamten Gebäudes, was die komplette Verlegung der Einrichtung bedeutete. Ab 

April wurde der Umzug von den Mitarbeiterinnen vorbereitet und organisiert und 

schließlich Anfang Mai durchgeführt. Ab diesem Zeitpunkt befand sich 

Frauenberatung & Notruf in der MITTE – der Begegnungsstätte der Neu-Ulmer 

Arbeiterwohlfahrt OV e.V.  

Der große Raum und die gute Ausstattung der MITTE boten eine funktionale, 

erfreuliche vorübergehende Alternative für die Beratungsstelle. Aufgrund der kurz 

darauf startenden verstärkten Corona-Maßnahmen in dieser Zeit, durch welche keine 

persönlichen Beratungen möglich waren, kam auch das Problem eines fehlenden 

abgetrennten Beratungsraumes kaum zum Tragen. Bald war die vorübergehende 

Stelle wieder fertig eingerichtet und „betriebsbereit“. Bis Ende des Jahres befand sich 

Frauenberatung & Notruf nun in der Eckstraße 10.  

 

       

Frauenberatung & Notruf in der Begegnungsstätte MITTE 
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Im Herbst wurde der Umzug zurück in die ursprünglichen Räumlichkeiten geplant, 

organisiert und vorbereitet, welcher durch die erneut verschärften Corona-

Maßnahmen erschwert wurde.  

Anfang Dezember kehrte Frauenberatung & Notruf in die nun frisch renovierten 

Räume zurück. Seitdem steht der Einrichtung ein zusätzlicher Büro- und 

Beratungsraum zur Verfügung, sodass nun zwei feste Arbeitsplätze für die beiden 

Teilzeitkräfte und die Vollzeitkraft vorhanden sind.  

Mit großzügigen Spenden von Frauen helfen Frauen Neu-Ulm e.V. sowie der Aktion 

100.000 konnten neue Einrichtungsgegenstände finanziert werden.  

Vielen Dank an dieser Stelle für die umfangreichen Zuwendungen! 
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8 Dankeschön 
 

Zum Abschluss des Jahresberichtes 2020 bedankt sich die 

Frauenberatung & Notruf ganz herzlich bei all jenen, welche die 

Beratungsstelle unter der Trägerschaft der Neu-Ulmer Arbeiterwohlfahrt 

Ortsverein e.V. unterstützt haben. 

 

Ein besonderer Dank geht auch an die „Stiftung Neu-Ulm – Helfen mit 

Herz“, an die Aktion 100.000 sowie an den Verein Frauen helfen Frauen 

Neu-Ulm e.V. für die äußerst großzügigen Spenden sowie an die aktiven 

Frauen des Vereins, welche die Einrichtung während des gesamten 

Jahres tatkräftig unterstützt haben! 

 

Zu guter Letzt bedanken sich die Mitarbeiterinnen beim Präsidium der 

Neu-Ulmer Arbeiterwohlfahrt Ortsverein e. V.  – besonders bei Frau 

Draesner für die hilfreiche Unterstützung in diesem schwierigen Jahr. 

 

 

 

Frauenberatung&Notruf wird aus Mitteln des Bayerischen 

Staatsministeriums für Familie, Arbeit und Soziales gefördert. 

 

 

UNTERSTÜTZEN SIE UNSERE ARBEIT 

WERDEN SIE MITGLIED 


